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Neue Entwicklungen im Kombinierten Ladungsverkehr
Wer mehr Güterverkehr auf die Schiene bringen will, muss eine kostengüns-
tige und schnelle Lösung für den Umschlag finden. Im Vorfeld der transport 
logistic 2013 vergleicht das Privatbahn Magazin die Konzepte moderner 
Umschlagtechniken für den Kombinierten Ladungsverkehr. Seite 16
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Titelthema: Last Mile
Flexibilität für den Güterverkehr der Zukunft
Noch fährt sie bloß Probe. Noch gibt es von ihr lediglich drei Exemplare. 
Für Aufsehen sorgt die TRAXX AC 3 aber schon lange. Denn der Neuling 
hat einen Dieselmotor für die „Letzte Meile“ an Bord. Eine Wohltat vor al-
lem für Güterverkehrsunternehmen. Das Privatbahn Magazin stellt die Lo-
komotive ausführlich vor – und berichtet über weitere Fahrzeuge, die sich 
 insbesondere durch ihre flexiblen Einsatzmöglichkeiten im Güterverkehr 
auszeichnen, sowie über Transportwagen, Umschlagtechniken und Dienst-
leistungen im Bereich Transport und Logistik. Seite 10

Sicherheit im öffentlichen 
Personenverkehr
Der öffentliche Personenverkehr 
 befördert täglich Millionen von 
Menschen weltweit. Sicherheit hat 
höchste Priorität. Verschie dene aktu-
elle Forschungsprojekte und Studien 
befassen sich daher mit Konzepten 
zur Sicherheit an Bahnübergängen. 
Vor allem auch der Schutz gegen 
Terroranschläge steht im Zentrum 
der Untersuchungen. Seite 118

Torsten Schein:
Risiken von Großprojekten
Bei der DB Netz AG ist Torsten 
Schein verantwortlich für die Netz-
investitionen. Mit dem Privatbahn 
Magazin sprach er über die Risiken 
von Infrastruktur-Großprojekten und 
die Strategie der DB AG beim Netz-
ausbau. Seite 86

Stuttgart 21: Ein Bahnhof wird zum Menetekel
Die jüngsten Entwicklungen bei Stuttgart 21 dürften selbst eingefleischten 
Befürwortern dieses Projektes kalte Schauer über den Rücken gejagt haben. 
Nach den letzten Berechnungen der DB lässt sich der bisher kommunizierte 
Kostenrahmen von 4,53 Milliarden Euro nicht mehr halten. Man geht von 
einem um 1,1 Milliarden Euro höheren Finanzbedarf aus. Prof. Alexander 
Eisenkopf, Mitglied des Wissenschaftlichen Beirates beim Bundesminister 
für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, analysiert die jüngsten Entwicklun-
gen und die aktuellen Handlungsoptionen. Seite 104

Im Interview:
Sven Flore zum NEE
Der Vorsitzende des Netzwerkes 
Europäischer Eisenbahnen (NEE) 
Torsten Severin hat sein Mandat nie-
dergelegt. Kurz darauf ist Geschäfts-
führer Alexander Kirfel aus dem 
Verband ausgeschieden. Der stell-
vertretende Vorsitzende Sven Flore 
führt den Verband kommissarisch 
und sprach mit PriMa über die Zu-
kunft des Netzwerkes. Seite 128

Beachten Sie auch 
unsere Beilage
Zukunftsbranche 
Bahn EXTRA  
mit aktuellen  
Stellenanzeigen!

Jean-Claude Brunier:
Geld verdienen im KV
Die Lage für den Kombinierten Ver-
kehr (KV) in Frankreich gilt als 
schwierig. Doch einzelne Unterneh-
men betreiben ihn wirtschaftlich. 
PriMa sprach mit Jean-Claude Bru-
nier vom privaten französischen 
KV-Unternehmen T3M. Seite 42


